
Sorry, ich musste erst meine 14.859 Geschwister + Mama und Papa umarmen und allen 

erzählen wie toll die Woche mit den Kids war und komme daher erst jetzt dazu euch von 

den letzten Stunden der Wallfahrt zu erzählen.  

Am Samstagvormittag war es dann nach unserer Wanderung erstaunlich ruhig im Haus – 

vielleicht waren doch noch ein paar müde  

Ich bin auf jeden Fall nochmal unter die Bettdecke geschlüpft und hab die Augen bis zum 

Mittag zu gemacht. Am Nachmittag gab es noch einige Wasserratten am Pool bevor die 

Vorbereitung für den Abschlussgottesdienst begann.  

Die komplette Gruppe lief dann einige Meter (für mich waren es Kilometer, weil ich ja 

viiiiel kleiner Füße hab) zu einer Kapelle und feiert dort einen tolle Gottesdienst. Eine 

echte Schwaighoferin erzählte uns über die Geschichte der Kapelle, was wirklich 

interessant war.  

Zurück in der Unterkunft bin ich wirklich aus den Latschen gekippt – es gab 

Kaiserschmarrn, Pallatschinken und Knödel mit flüssigem Nougatkern – könnt ihr euch 

das vorstellen? Da hab ich mein letztes Käsestück gleich wieder eingepackt und bin in den 

Behälter mit Kaiserschmarrn gehüpft.  

Anschließend brach schon der letzte Abend unserer Fahrt an und der Bunte Abend stand 

an. Es gab verschiedene Gruppen die über unterschiedliche Tänze informierten und dann 

wurde gemeinsam getanzt. Beim Zillertaler Hochzeitstanz bin ich fast drunter nei 

kommen, konnte aber noch an die Seite springen.  

Da wir am Sonntag ein Geburtstagskind hatten, durften wir alle aufbleiben und noch nen 

Abstecher in den Pool machen. Ich hab mich an den Rand gesetzt und zugesehen, wurde 

aber trotzdem pitschenass weil die Kids solche Arschbomben gemacht haben.  

Am Sonntag machte uns das Wetter leider einen Strich in die Rechnung und so 

beschlossen die Betreuer, einen Naturfilm zu schauen.  

Ich vermute ja, dass keiner den ganzen Film gesehen hat weil jeder so müde war von den 

Wanderungen, dass nach und nach die Äuglein zugefallen sind.  

Nach dem Mittagessen verabschiedeten wir uns noch von Thesi und dann ging es wieder 

in die Heimat. In Wemding standen schon alle erwartungsvoll da und freuten sich, dass 

wir wieder da sind.  

Ich freue mich auf´s nächste Jahr, jetzt muss ich aber erstmal  

den Schlaf nachholen von der vergangenen Woche! 

Eure Lina 


